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Beilage zu Nr 164 des GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis

Ans Nah und Fern
B Weißenfels 2 Oktober Generalverſam mlung desPeſtalozzi und Lehrervereins der Provinz Sa4ſen

Von nah und fern brachten heute die Bahnzüge die Feſtgäſte nach der
altberühmten Lehrerbildungsſtadt Weißenfels Zu Ehren der Feſttheil
nehmer waren die Straßen trotz der ſehr ungünſtigen Wetterverhält
niſſe in Flaggenſchmuck gekleidet Auch die Feſtlokale Schumanns
Garten und der Gaſthof zum goldenen Hirſch wieſen in ihren Saal
und I Räumen dekorativen Schmuck auf Jm letzterwähnten
Lokale fand Abends 8 Uhr die Begrüßung der aus allen Theilen der
Provinz herbeigeeilten Gäſte ca 500 ſtatt Eingeleitet wurde die
Begrüßungsfeier durch den Chorgeſang Ich ſuche dich Hierauf hielt
Herr Rektor Jäkel die Feſt reſp Begrüßungsrede Ernſt und Scherz
waren die Leitmotive der mit allſeitigem Beifall aufgenommenen Rede
Herzlich heiter war der Grundton der gehaltenen Anſprache Jnſonder
heit betonte Redner daß es geboten ſei in den Fußtapfen Peſtalozzis
zu wandeln ſeiner bewieſenen chriſtlichen Barmherzigkeit ſeiner Nächſten
liebe und ſeinem Beſtreben die Armen und Elenden zu pflegen nach
zueifern Mit dem Wunſche daß alle Berathungen im Geiſte kollegia
liſcher Liebe gepflogen werden möchten um im Sinne des Vorbildes
Peſtalozzi zu ſtreben zu wirken und zu leben ſchloß Herr Rektor J
ſeine Anſprache Die gegebene Anregung den Neſtor des Weißen
felſer Seminars Herrn Muſikdirektor E Hentſchel durch Niederlegen
eines Kranzes auf ſein Grab zu ehren fand allgemeine Zuſtimmung

Leipzig 2 Oktober Ein entſetzliches Verbrechen iſt
in vergangener Nacht in unſerer Stadt verübt worden Ein Bremſer
Namens Ernſt Hartenbach aus Laufen bei Markranſtädt und ein
Rangirer Namens Prautzſch beide bei der Dresdener Bahn ange
ſtellt welche zuſammen eine Wohnung in der Lutherſtraße in
Reudnitz inne hatten hielten ſich um Mitternacht in einer Reſtau
ration der Eiſenbahnſtraße daſelbſt auf von wo aus ſie ſich in der
erſten Stunde nach ihrer gemeinſamen Wohnung begaben Unterwegs
geriethen die Beiden in Streit der indeß in Folge der Dazwiſchenkunft
eines Schutzmanns von ihnen abgebrochen wurde Letzterer hat die
ſelben dann in das betreffende Haus der Lutherſtraße eintreten ſehen
Heute früh nun in der ſechſten Stunde wurde der mit Blut über
ſtrömte Leichnam des Bremſers Hartenbach auf dem Hofe
dieſes Hauſes in einer Blutlache liegend aufgefunden Das Geſicht
des Entſeelten zeigte drei Stichwunden während der übrige Theil
des Kopfes und überhaupt der Körper ſonſt ohne Verletzungen waren
Als am Morgen die Wirthin Hartenbach wecken wollte da derſelbe ſich
zeitig zum Dienſt begeben mußte fand ſie Prautzſch allein vor der ihr
auf die Frage wo Hartenbach ſei zur Antwort gab Den habe ich
geſtern Abend verkloppt Auf der Treppe fand man Blut
ſpuren die von Fußtritten herrührten Wenn auch die Stichwunden
nicht abſolut tödtlicher Natur ſind ſo iſt doch die eine derſelben welche
ſich dicht unter dem Kinne befindet ſo beſchaffen daß eine Verblutung
hat eintreten können Der Grund zu der grauſigen That iſt unbe
kannt Nach der Ausſage der Wirthin hat zwiſchen den Beiden ſeit
längerer Zeit zuſammen wohnenden Männern ein Streit nie ſtatt
gefunden die Wirthin bezeichnete dieſelben als ordentliche Menſchen
Bei Prautzſch der verhaftet worden iſt wurde ein Schlüſſel gefunden
der Haus und Hofthüre ſchließt während der Schlüſſel Hartenbach s
nur die letztere öffnet Die polizeilichen Recherchen welche im Gange
ſind werden das Weitere ergeben

Eiſenach 2 Oktober Die Generalverſammlung des
evangeliſchen Bundes beſchloß vor Eintritt in die Tagesordnung
die Abſendung folgenden Telegramms an den Kaiſer Ew kaiſerlichen
königlichen Majeſtät huldigt die dritte ordentliche Generalverſammlung
des evangeliſchen Bundes ehrfurchtvoll allerunterthänigſt in unwandel
barer Treue Sie erfleht Gottes reichſten Segen über Ew Majeſtät
und das ganze kaiſerliche Haus Sie bittet Ew Majeſtät wolle ge
ruhen von den Arbeiten des Bundes ſeinen Sorgen Kämpfen und
Hoffnungen allergnädigſt Kenntniß zu nehmen Sie lebt der zuver
ſichtlichen Hoffnung daß unter Ew Majeſtät weiſer Regierung es dem
evangeliſchen Bunde gegeben ſein werde die evangeliſche Kirche zu feſtigen
zu fördern und zu helfen zum Segen von Volk und Vaterland zum
Aufbau des Gottesreiches in welchem alle wahren Bekenner Jeſu Chriſti
geeinigt werden Der Vorſtand des evangeliſchen Bundes Graf von
Wintzigerode Die erſte Hauptverſammlung verlief glanzvoll Die
Georgskirche war überfüllt Nach den Begrüßungsreden ſprach Kieſer
Eiſenach in Vertretung des erkrankten Profeſſor Lipſius Jena über
den gemeinſamen Glaubensgrund im Kampfe gegen Rom unter dem
Beifall der Anweſenden Sodann empfahl Bärwinkel Erfurt die
Bildung von Parochialvereinen zur Hebung des kirchlichen Lebens
Die Feier der Grundſteinlegung zum Lutherdenkmal iſt
ebenfalls glänzend verlaufen Unter Glockengeläut ſetzte ſich der un
geheure Zug in Bewegung Auch der Erbgroßherzog war anweſend

Jenag 1 Oktober Bürgermeiſterwahl Bei der geſtrigen
Bürgermeiſterwahl ſtimmten von 1233 wahlberechtigten Bürgern 844
Davon fielen auf Gemeindevorſteher Singer Gohlis 768 auf Regie
rungsrath Schmidt 65 Stimmen 11 Stimmen zerſplitterten ſich
Singer iſt ſomit gewählt

Berlin 2 Oktober Geſchenke aus Sanſibar Ueber
die Geſchenke welche die Geſandtſchaft von Sanſibar dem Kaiſerpaar
überreichte wird Folgendes berichtet Die Gaben für den Kaiſer be
ſtehen zunächſt aus einem werthvollen Säbel deſſen Griff und Scheide
in getriebener Goldarbeit hergeſtellt ſind ferner aus einer ſilbernen
Platte mit eingelegter Goldarbeit aus einer Kaffeekanne und drei
kleinen Gefäßen in Silber und Gold aus 2 Dutzend Meſſern in Lamu
arbeit mit Elfenbeingriff und eingelegtem Golde und aus einem Dolch
mit Elfenbeingriff Das Prachtſtück der Geſchenke für die Kaiſerin iſt
ein koſtbarer Halsſchmuck aus 8 Centimeter breiten goldenen Gliedern
mit einem 10 Centimeter breiten ſchweren goldenen Anhänger Dazu
gehören zwei Paar goldene Armbänder in kunſtvoll getriebener Arbeit

Braunſchweig 1 Oktober Fabrikbrand Jn Eſchers
hauſen brannte die große Fabrik deutſchen Asphalts Actien Geſellſchaft
mit dem Sitz Hannover vollſtändig nieder

Görlitz 2 Oktober Vierzigſter Philologen Kongreß
Heute Vormittag fand die erſte Sitzung unter dem Vorſitz des Geh
Regierungsraths Herz Breslau ſtatt Nach der Eröffnungsrede des
ſelben und den offiziellen Begrüßungen ernannte die Verſammlung den
abweſenden Oberbürgermeiſter Reichert Görlitz und den abweſendenGörlitzer Stadwwerorbneten Vorſteher Juſtizrath Bethe zu Ehren

mitgliedern Alsdann ſprach Profeſſor Nichter Berlin über den
Einfluß der modernen Zerſtörungen in Rom auf die Erforſchung von
AltRom und Profeſſor Cruſius Tübingen über Märchen Re
miniscenzen im Sprichwort Nachmittags findet ein gemeinſames
Feſtmahl Abends eine Feſtvorſtellung Die wilde Jagd im Stadt
theater ſtatt Die Stadt iſt geflaggt Strömender Regen erſchwert

den Verkehr JHirſchberg 1 Oktober Hochwaſſer Jn Folge anhalten
den Regens und Schmelzen des Schnees auf dem Gebirge wird ein
raſches Steigen der Gebirgsflüſſe gemeldet Landeshut
meldet amtlich Hochwaſſer Deshalb wurden die unterhalb gelegenen
Ortſchaften am Bober und die Bewohner der hieſigen Ueberſchwemmungs
gebiete gewarnt

Sprottau 2 Oktober Hauseinſturz Jn Lipine imKreiſe Beuthen iſt ein neugebautes dreiſtöckiges Wohnhaus eingeſtürzt
Nähere Nachrichten über das Unglück fehlen einſtweilen noch

Frankfurt a 2 Oktober Gattenmord Heute
Morgen um 6 Uhr erſchlug der in einem von zahlreichen Mieths
parteien beſetzten Hauſe in Sachſenhauſen Gartenſtraße 38
wohnende Eiſenbahn Sekretär Thun ſeine friedlich im Bett
ſchlummernde Frau mit einem Hammer Der in der Blüthe derJahre ſtehen Mann muß die unſelige grauenvolle That ſicher in
plötzlich auſ zbrochenem Wahnſinn begangen haben denn ohne irgendauf Flucht lage zu ſein vielleicht gar ohne das volle Bewußtſein

von dem gehabt zu haben was er gethan hielt er ſich ruhig in ſeiner
Wohnung auf ſprach mit Niemandem aus dem Hauſe über das Furcht
bare was ſoeben geſchehen verweilte ſtundenlang in denſelben Räumen
in denen die Leiche der von ihm hingemordeten Gattin lag und erſt
nach Verlauf von fünf vollen Stunden ſcheint das Bewußtſein ſeiner
That bei ihm eingekehrt zu ſein Aber auch jetzt ſinnt er nicht auf
Mittel um dem Arme der rächenden Gerechtigkeit zu entfliehen ſondern
thut etwas was nur ein das Leben Verachtender Verzweifelnder

Freitag den 4 Oktober 1889

ein Jrrſinniger thun kann er ſendet einen Brief an den Kom
miſſar des dortigen Polizeiburegaus in dem er ſelbſt die
ruhige Meldung macht daß er ſeine Gattin früh um 6 Uhr Morgens
erſchlagen habe Der Beamte welcher ſich ſofort an Ort und Stelle
begab fand leider die entſetzliche Nachricht in ihrem vollſten Umfange
beſtätigt Der Kommiſſar nahm die Verhaftung des Unglücklichen vor
der ſich ruhig in das Polizeigefängniß überfüühren ließ Wie ſicher
verlautet hat die ärztliche Unterſuchung auch bereits ergeben daß Thun
plötzlich in Jrrſinn verfallen und bei der furchtbaren That ihm der
Dämon des Wahnſinns die Hand geführt hat

Löwenberg i Schl 2 Oktober Raubmord Jn der
nahen Ortſchaft Krummöls wurde eine ermordete Frau aufgefunden
es liegt wahrſcheinlich ein Raubmord vor

München 2 Oktober Dem Unglück entgangen Der
geſtrige Extrazug nach Memmingen mit dem Miniſter von Crails
heim der Kammerdeputation und Generaldirektions Mitgliedern entging
zwiſchen Türkenfeld und Schwabhauſen lediglich durch Pflichteifer eines
Bahnwärters einem ſonſt unvermeidlichen Unglück Eine Schiene war
dort behufs Reparatur entfernt aber man hatte die Streckenarbeiter
von dem ankommenden Extrazuge gar nicht verſtändigt

Wien 2 Oktober Drei Menſchen verbrannt Jnder Scheuer der in Raabs Niederöſterreich anſäſſigen Fleiſchhauerin
Frau Lan g brach Donnerstag Nachts ein Feuer aus durch welches
die Scheuer ſelbſt ſowie die darin befindliche heurige Erntefechſung der
Frau vollſtändig vernichtet wurde Als die Feuerwehr den Schutt vom
Brandplatze beſeitigte fand man zum allgemeinen Entſetzen drei ver
kohlte männliche Leichen in der Aſche auf Es hatten nämlich 8 bis
10 Maurer die im Orte in Arbeit ſtanden und aus der Umgebung
waren in der Scheuer übernachtet Die drei aufgefundenen Leichen
ſind die des Maurerpoliers Hutterer der eine Wittwe mit drei un
mündigen Kindern unverſorgt hinterläßt des Maurers Lutz Beide
aus Weikertſchlag und die eines Lehrburſchen aus Pieſtling Den
Maurern war wegen der in letzter Zeit häufiger vorkommenden Brände
as Rauchen in der Scheuer verboten worden und hatten acht Maurer

auch thatſächlich ihre Pfeifen Abends vorher abgegeben Nur Lutz hatte
die Pfeife bei ſich behalten wie aus den Ausſagen der übrigen Maurer
die ſich aus den Flammen retteten hervorgeht Lutz dürfte alſo durch
Rauchen den Brand und ſeinen Tod ſowie den ſeiner beiden Kame
raden verſchuldet haben

Budapeſt 1 Oktober Dem Zwang entgangen Fräulein
Agnes Weiß ein 18jähriges Mädchen von auffallender Schönheit
Tochter eines angeſehenen Stadtrepräſentanten in Lugos endete geſtern
durch Selbſtmord Der Fall erregt auch hier Aufſehen da die junge
Dame eben wegen ihrer Schönheit auch in hieſigen Geſellſchaftskreiſen
bekannt war Die Eltern des jungen Mädchens wollten daſſelbe an
einen älteren Mann verheirathen Agnes weigerte ſich jedoch einem
Gatten die Hand zu reichen zu dem ſie keine Liebe fühlte und da die
Bedauernswerthe einſah daß ſie ſich dem Zwange werde fügen müſſen
zog ſie es vor ihrem jungen Leben ein Ende zu machen Sie trank
zuerſt eine Phosphorlöſung worauf ſie ſich in die Donau ſtürzte und
in den Wellen auch den erſehnten Tod fand

Rom 1 Oktober Bei dem Zuſammenſtoß der Eiſen
bahnzüge im Tunnel von Ariano ſind nach amtlicher Feſtſtellung
2 Perſonen getödtet und 22 verwundet

Newyork 1 Oktober Ein Duell zwei Todte Auf
ſehen erregt in Louiſiana das daſelbſt ſtattgehabte Piſtolenduell
zwiſchen dem Sheriff Macalpin und dem Redakteur Poole welches
mit dem Tode beider Duellanten endete Dieſelben hatten die
letzten Schüſſe aus ſechsläufigen Revolvern faſt gleichzeitig abge
feuert im nächſten Augenblicke ſanken Beide getroffen zu Boden und
hauchten bald darauf ihr Leben aus Die Sekundanten wurden ver
haftet Politiſche Gegnerſchaft war die Urſache des Zwei
kampfes

Die Bahnſtrecke iſt ſeit Mittag frei und es verkehren nun die Züge

Die Eiſenbahnkataſtrophe bei Daihingen

Stuttgart 2 Oktober
Eine bittere Jronie des Schickſals wollte es daß gerade am Tage

an welchem der Verkehrsminiſter und die Vorſtände der K General
Direktion der Stagatseiſenbahnen an dem frohen Feſte der Eröffnung
einer neuen Bahnlinie an der bayeriſchen Grenze theilnahmen in näch
ſter Nähe der Landeshauptſtadt ein ſo folgenſchweres Eiſenbahnunglück
ſich ereignete wie es Württemberg ſeit vielen Jahren nicht geſehen
Ohne der amtlichen Unterſuchung vorgreifen zu wollen darf doch be
reits geſagt werden daß eine arge Nachläſſigkeit ein großer Verſtoß
gegen eine Hauptvorſchrift des Eiſenbahndienſtes vorliegt Zu einer
Zeit zu welcher fahrplanmäßig der Perſonenzug 222 die Strecke Vai
hingen Halteſtelle Wildpark Haſenberg zu befahren hatte ließ
man auf eben dieſer eingeleiſigen Strecke von Station Ha
ſenberg aus eine Maſchine abgehen ohne hiervon den Stationsmeiſter
in Vaihingen zu unterrichten Wen die größere Schuld trifft den
Stationsmeiſter in Haſenberg der die Maſchine ohne Anzeige in Vai
hingen abgehen ließ oder den Zugführer des Zuges 223a der die
Maſchine requirirt haben und bei ſeiner Ankunft in Vaihingen hiervon
ebenfalls keine Anzeige erſtattet haben ſoll wird die gerichtliche Unter
ſuchung ergeben Als der Abgang des Perſonenzuges in Vaihingen
auf Station Haſenberg angemeldet war da wurde dem dortigen Sta
tionsmeiſter die gefährliche Situation allerdings klar und er ließ
Alarmſignale geben aber dieſelben kamen zu ſpät Zur Verdeutlichung
der Situation mag folgende flüchtige Skizze dienen
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Die Stätte des Unglücks bot einen unbeſchreiblich troſtloſen Anblick
und das Stöhnen und Wimmern der Verwundeten die unter den
Trümmerhaufen begraben lagen und großentheils nur mühſam hervor
geſchafft werden konnten machte einen erſchütternden herzzerreißenden
Eindruck Ueber den Zuſammenſtoß giebt ein Mitreiſender des Per
ſonenzuges folgende Schilderung Der Zug fuhr auf einer ſcharfen
Kurve in ſchnellſtem Lauf auf eine entgegenkommende Lokomotive
Hinter dem Sicherheitswagen kam zuerſt ein Wagen 3 Klaſſe derſelbe
iſt vollſtändig zertrümmert dann folgte ein Wagen 2 Klaſſe Dieſer
ſchob ſich in den nächſtfolgenden Wagen 3 Klaſſe in dem ich ſaß
Der vierte Wagen gleichfalls 3 Klaſſe ſchob ſich ebenfalls in meinen
Wagen herein Wie ich mit meinen leichten Verwundungen davon ge
kommen bin iſt mir völlig unklar Krachende Holzſplitter flogen mir
dicht am Kopf vorbei und eine eiſerne Stange ging mir durch Ueber
zieher Rock und Hoſe hart an der Hüfte vorbei Jm Wagen 2 Klaſſe
ſaß ein Major mit einer Dame der Major hat eine Stirnwunde be
kommen und ſcheint ſchwer verletzt Jn dem hinterſten Wagen des
Zuges ſaß eine große Anzahl Rekruten welche heute in den Dienſt
geſtellt werden ſollten dieſelben blieben ſämmtlich unverletzt da die
hinterſten Wagen ſtehen blieben

Der König hot für bedürftige Verunglückte die Verabfolgung
von Unterſtützungen angeordnet Die hieſige Betriebsinſpektion
iſt angewieſen täglich zweimal über das Befinden der Verunglückten
Erkundigungen einzuziehen und auf Anfrage telegraphiſche Mittheilung
den auswärtigen Angehörigen zu machen Von der Staatsanwaltſchaft
Stuttgart ſind die gerichtlichen Schritte zur Unterſuchung wrltet
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wieder ohne Aufenthalt Ueber Nacht iſt kein Schwerverwundeter ge
ſtorben Jn großer Lebensgefahr ſchwebt Bahnmeiſter Käpplinger
ſchwere Unterleibsverletzungen erlitten Ulrich Trautwein Hall und Ba
bette WuſterDonaueſchingen Beinbrüche erlitten Küfer König Ehningen
Kaufmann Bühler Mengen Direktor Cloß Böblingen Pfarrer Kappus
Eutringen einen ſchweren Unterſchenkelbruch erlitt Juliane Munz
Wendendorf die Verletzung des Rechtsanwalts A Löwenſtein Stutt
gart hat ſich als leicht erwieſen Das getödtete junge Mädchen iſt in
zwiſchen als die Schloſſerstochter Luiſe Dirner Waldſee erkannt worden

Die Zahl der Verunglückten beträgt nun 43 Unter ihnen iſt nur
ein Norddeutſcher Franz Engel aus Glatz und ein zweiter nicht
Württemberger Hermann Klüßner aus Mülhauſen im Elſaß

Vermiſchtes
Bekräftigung Bei einer dieſer Tage in einer Provinzſtadt

ſtattgefundenen Schlußverhandlung war der Angeklagte eben in der
Entfaltung eines großartigen Lügengewebes begriffen Der Präſident
hielt ihm ſeine Lügen vor Jn demſelben Augenblicke mußte er nießen
Helf Gott daß s wahr is ſagte der Angeklagte was natürlich

große Heiterkeit hervorrief
O weh Jm Kreiſe Grüneberg hat die Weinleſe begonnen

Die Qualität iſt recht befriedigend wie es in einem Berichte aus G
heißt Proſit

Ein angenehmer Reiſegefährte Man ſchreibt aus London
Als am Morgen des 21 September der Eiſenbahnzug in die Station

Nantwich einfuhr erſchien auf der Plattform ein junges Mädchen
das in verzweifeltem Tone um Hilfe rief Die Leute ſtürmten in den
Waggon darin fand man eine ältliche Frau die Mutter des Mädchens
in tiefer Ohnmacht vor ihr ſtand ein Raſirmeſſer in der Hand ein
Mann mit unheimlich funkelnden Augen der den Leuten zurief man
möge ihn nicht ſtören er ſei der Arzt den man herbei geholt habe um
die Frau die an Vergiftung geſtorben ſei zu ſezieren Nachdem man
den Wahnſinnigen gebändigt und das arme Mädchen wieder Kraft
gefunden hatte zu ſprechen erzählte ſiec der Mann habe ihrer armen
Mutter drei Stiche in die Bruſt verſetzt Die Angefallene eine Londoner
Fabrikantensgattin iſt ſchwer verletzt der Attentäter wurde dem Jrren
hauſe übergeben

Romautiſche Geſchichte Tüchtige Haue wird s wohl geben
als Abſchluß folgender romantiſchen Geſchichte welche aus Vad
Teplitz i B gemeldet wird Dort wurde am Freitag der fünfzehn
jährige Gymnaſiaſt Heinrich Z aus Baden bei Wien feſtgenommen
Derſelbe war zwei jungen am Teplitzer Stadttheater neu verpflichteten
Sängerinnen nachgereiſt und hatte ſich als Baron von Krennik
aus Südamerika in einem Gaſthaus einquartiert Sein Beſuch bei
den erwähnten Mädchen wurde zurückgewieſen und der verliebte Ritter
begnügte ſich ſchließlich damit eine der Dulcineen um einen
Gulden anzupumpen Der junge Menſch war aller Mittel
entblößt nach gepflogenem Depeſchenwechſel mit ſeinen Eltern wurde
er alsbald in Begleitung eines Schutzmannes nach Wien und von da
nach Baden ſeinen Eltern zugeführt Ueber die Einpfangsfeierlichkeiten
liegen bisher keine weiteren Nachrichten vor

Die größte Tiefe des Meeres iſt wie man im Jron lieſt
im ſüdatlantiſchen Ocean zwiſchen der Jnſel Triſtan Acunha und der
Mündung des Rio de la Plata Der Grund wurde dort in einer
Tiefe von 40 236 Fuß oder 88 engl Meilen erreicht Dieſe Tiefe über
ſteigt um über 17 000 Fuß die Höhe des Berges Evereſt des höchſten
Berges in der Welt Jm nordatlantiſchen Ocean ſüdlich von Neu
fundland erreichte das Senkblei eine Tiefe von 4580 Faden oder 27 480
Fuß während Tiefen von 34000 Fuß oder 6 engl Meilen ſüdlich
von den Bermuda Jnſeln ermittelt wurden Die durchſchnittliche Tiefe
des Stillen Meeres zwiſchen Japan und Kalifornien iſt etwas über
2000 Faden zwiſchen Chili und den Sandwichs Inſeln 2500 Faden
und zwiſchen Chili und Neuſeeland 1500 Faden Die Durchſchnitts
tiefe ſämmtlicher Meere iſt zwiſchen 2000 und 2500 Faden

Ruſſiſch Zu einem hohen ruſſiſchen Beamten in Wilna kam
wie man der Tägl Roſch mittheilt kürzlich einer ſeiner Unter

gebenen Jch bin erſchienen um Ew Exzellenz vor meiner Abreiſe
in s Ausland einen Abſchiedsbeſuch zu machen Nun mit Gott
glückliche Reiſe ſagte der hohe Vorgeſetzte mit mürriſcher Amtsmiene

Werden Ew Exzellenz mir keinen Auftrag ertheilen Nein
was für einen Auftrag ſollte ich Jhnen geben Es wäre höchſten
kommen Sie nach Mainz Ja wohl Exzellenz Dann ſeien
Sie ſo gut dort das Denkmal Gutenberg s zu beſuchen und ihm an
meiner Stelle in s Geſicht zu ſpucken lautete der wörtliche
Auftrag der Exzellenz die aus guten Gründen großen Abſcheu vor der
Preſſe hat

Scherz und Humor ſind die beſte Medizin und werden
von Jüngern Aeskulap s gerne gepflegt Profeſſor Frerichs der be
deutende Kliniker war den luſtigen Geiſtern beſonders gewogen Ein
Mitglied des Königlichen Hauſes ſprach ihm einſt ſeine Anerkennung
aus Sie müſſen doch alle Krankheiten heilen können da Sie den
menſchlichen Körper ſo genau kennen Den menſchlichen Körper
kenne ich zwar lautete die Anwort aber es geht uns Aerzten wie
den Nachtwächter n die kennen wohl die Straßen aber ſie wiſſen
nicht was in den Häuſern paſſirt Einem Trinker gegenüber meinte
der große Arzt einmal Das Waſſer welches Sie ſo haſſen wird ſich
bitter an Jhnen rächen Sie trinken zu viel Wein und werden deshalb
an der Waſſerſucht ſterben Wenn Frerichs in Geſellſchaften ver
weilte ſo ließ er den Arzt zu Hauſe und brachte nur den Menſchen
mit Daber kam es auch daß er naſſauernde Patienten mit Vor
liebe abfertigte Jn einer Geſellſchaft hatte ein ſolcher Kunde ihm
eine lange Krankengeſchichte erzählt welche mit den Worten was ſoll
ich dafür thun Herr Geheimrath endigte Nur eins antwortete er
kurz und trocken einen Arzt fragen

Gummikauerinnen Verein Jn Sulzers
Caſino hielt der New NYorker Tutti Frutti Klub eine Geſellſchaft
von Gummikauerinnen ſo ſchreibt man der Frkf Ztg vor einigen
Tagen ſein großes Jahresfeſt ab verbunden mit einem großartigen
Preis Wettkauen um die Meiſterſchaft der Welt Der Preis be
ſtand in einer goldenen Damenuhr Bekanntlich wird das Kauen von
Chewinggum jenes üblen breiigen in Geruch und Geſchmack dem

bekannten Glaſerkitt ähnelnden Stoffes in Amerika von den jungen
Miſſes aller Geſellſchaftsklaſſen mit einer verblüffenden Hingebung be
trieben der genannte Klub jedoch welcher ſeinen Namen der beliebteſten
Kaugummiſorte entlehnt hat ſetzt ſich ausſchließlich aus Vertreterinnen
der unterſten Schichten zuſammen Am Feſtabend erſchienen nicht
weniger als 2000 junge Mädchen meiſtens Fabrikarbeiterinnen deren
Jede natürlich ihren Schatz oder Beau mitbrachte ſo daß die Räume
des Kaſino mit 4000 Perſonen gefüllt waren An der Kaſſe empfing
jede Dame eine Stange Kaugummi welche zu Anfang der Feſtlichkeit
nach den Klängen der Muſik gekaut wurde Man ſtelle ſich nun
ein paar Tauſend Kiefernpaare in der ſchwierigen Arbeit vor die ſtein
harte Maſſe der Stange zu Brei zu zermalmen Bevor der Tanz
ſeinen Anfang nahm beſtiegen fünf junge Miſſes die Bühne und das
Kauen um die Meiſterſchaft begann Schon nach der dritten Stange
gaben drei der Bewerberinnen den Kampf auf das heißt ſie wurden
vom Kiefernkrampf Mundſperre befallen und mußten nach Hauſe ge
fahren werden die vierte Kauerin brachte es auf ſechs Stangen die
Siegerin aber kaute nicht weniger als 9 Stangen und erwarb damit
die goldene Uhr und den reizenden Titel der Meiſterſchafts Gummi
kauerin der Welt Die vorjthrige Siegerin welche es nur auf ſieben
Stangen gebracht hatte befindet ſich gegenwärtig im Jrrenhauſe
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NinrttNinette Pompon

Skizze aus dem Pariſer Leben von Benno Jacob
Nachdruck verboten

Mademoiſelle rücken Sie ſich den Hut noch ein wenig nach vorn
die Spitzenſchleife muß noch ins Auge fallender placirt werden hm
ſo wird es gehen nein dieſe garſtigen Stirnlöckchen immer richten ſie
ſich wieder in die Höhe noch etwas Pomade darauf und noch ein klein
wenig Poudre de Riz auf die Wangen das macht intereſſant So

Mademoiſelle Ninette ich glaube jetzt können Sie ſich in der beſten
Geſellſchaft ſehen laſſen Ohne Jhnen ein Compliment zu machen
Sie ſind nicht übel ich habe die Ehre Und Ninette machte ſich
übermüthig lachend einen tiefen Knix vor dem Spiegel Ninette
Pompon ar ganz allein in der kleinen freundlichen Manſarde an
deren weitgeöffneten Fenſtern zwei ſchneeweiße Mouſſeline Vorhänge
ſich luſtig aufblähten und über deren ſaubere Dielen die warme Nach
mittagsſonne einen goldenen Teppich ausbreitete mutterſeelen allein
was ſie aber durchaus nicht hinderte beſtändig zu plappern und zu
plaudern Das Redebedürſniß ungehobelte Leute würden ſagen
die Geſchwätzigkeit Mademoiſelle Ninetten s war ſo groß daß ſie

Mangels anderer Perſonen mit ſich ſelbſt ſprach und dabei bekam ſie
aus ihrem eigenen Munde oft Vorwürfe zu hören wie Nein welche
Unordnung heute wieder in dieſem Zimmer herrſcht faſt möchte man
glauben der Großtürke habe bei Jhnen gehauſt Mademoiſelle
Ninette Pompon ſiezte ſich nämlich Abgeſehen von dieſer kleinen
Schwäche war ſie das bravſte charmanteſte und luſtigſte Zottelköpf
chen das je über die Boulevards getrottet und mit der Gewandtheit
eines Eichhörnchens auf die Omnibusimpériale hinaufgeklettert iſt
Blumenmacherin von Beruf gehörte ſie zu jenen neckiſchen Kobolden
die in der Rue Saint Denis der Rue Grenéta und den umliegenden
Straßen ihr Hauptquartier aufgeſchlagen haben das ehrwürdige
Viertel mit jugendlichem Frohmuth und ſchmetterndem Geſang er
füllen und die im Auguſt wenn die todte Saiſon beginnt betrübt
davonſchleichen

Ach die todte Saiſon welch ein garſtiges Wort hatte ſeit
acht Tagen die kleine Ninette wieder einmal auf das Pflaſter geſetzt
die Blumenateliers ſtanden leer und die flinken Hände des jungen
Mädchens die ſo kunſtvoll den Draht zu ſchlingen und aus Seide und
Satin zarte Roſenknospen hervorzuzaubern wußten waren zu mehr
monatlicher Muße verurtheilt Da der Leſer nun über die Civilver
hältniſſe Ninette Pompon s ſo ziemlich im Klaren ſein dürfte ſo be
eilen wir uns dem lieben Kind noch den folgenden Schönheitspaß aus
zuſtellen Alter Neunzehn Jahre und drei Monate Statur Drall
und zierlich Haare Kaſtanienenbraun und gewellt Augen Blaugrau
und ſpitzbübiſch Naſe Keck aufgeſtülpt Mund erdbeeroth klein
aber ſelten geſchloſſen Geſichtsform Oval beſondere Kennzeichen
ein Mal hinter dem rechten roſigen Ohrläppchen und die bereits oben
erwähnten widerſpenſtigen Stirnlöckchen Jedes Jahr faßte Ninetteden unumſtößlichen Vorſatz in ihrer unfreiwilligen Ferienzeit zu ihrer

alten Amme auf das Land zu gehen und jedes Jahr ging Ninette
unumſtößlich in den Champs Elyſées ſpazieren wo man weniger alte
Ammen als junge Stutzer antrifft Dieſe Spaziergänge waren übrigens
harmloſer Natur Wir gehen zwar nicht ſo weit für Ninette Pompon
die goldene Tugendroſe zu reklamiren müſſen aber erklären daß die
kleine Blumenfee ſich redlich von ihrer Hände Arbeit ernährt und nur
einen einzigen guten Freund einen jungen Architekten Namens René
beſitzt von dem ſie eine Haarlocke im Medaillon auf der Bruſt trägt
deſſen Bildniß etwas verblaßt und von Fliegen verunziert in den
Rahmen ihres Spiegels geklemmt iſt und der im Sommer Ninette
alle Sonntag nach Point du Jour oder Auteuil hinausführt Ach
Ninette liebt ſo ſehr mit ihren Zähnchen in ein lapin à la gibelotte
hineinzubeißen ein Gläschen Sonntags Extrawein zu ſchlürfen Car
rouſſel zu fahren und Abends abwechſelnd in den ſternenbeſäten Himmel
und René s rehbraune Augen zu blicken Und wie ſie ſich bei der
Heimfahrt auf dem kleinen Seinedampfer an René s Bruſt ſchmiegt
und unter jeden Pont den man paſſirt verſtohlen einen Kuß von des
Geliebten Lippen naſcht Wie könnte man auch einem Jüngling gegen
über der rehbraune Augen hat und René heißt unempfindlich bleiben
Die marmorkalte Schöne die ſich frei fühlt von jeder Schuld werfe
den erſten Stein auf Ninette Pompon Jn dieſem Jahr aber hatte
René eine Studienreiſe nach der Normandie angetreten und da er bei
ſeinen Kreuz und Querzügen im Lande des Ciderweins die kleine
Ninette doch unmöglich wie ſeinen Schirm und ſeine Zeichenmappe über
die Schulter nehmen konnte die Gegenwart des holden Kindes auch
der Aufnahme von Grundriſſen c keineswegs förderlich geweſen wäre
ſo gab es am Bahnhof einen herzzerreißenden Abſchied Ninette
Pompon durchweichte zwei Taſchentücher mit ihren Thränen und trank
in ihrer Verzweiflung drei ſüße Liqueurs um die Bitterkeit der
Trennung zu überwinden Täglich ſandte ſie ihrem René in die Nor
mandie Briefe nach die ſich ebenſo durch überſtrömende Zärtlichkeit
wie durch die Anzahl der Kleckſe und den Mangel an jeglicher Ortho
graphie auszeichneten jedesmal mit den Wort begannen Mein liber
angebeeteter Ren gis und ebenſo regelmäßig ſchloſſen eine Müllion
Küsße von Dainer Ninette Um ſich zu tröſten und Zerſtreuung zu
ſuchen ging Ninette fleißig ſpazieren Wozu beſäße man denn auch
ſonſt eine creémefarbene Sommertoilette mit Granat Sammetaufſchlägen
ausgeſchnittene Schuhe himmelblaue Strümpfe und achtknöpfige ja
wohl achtknöpfige ſchwediſche Handſchuhe Heute aber hatte Ninette

große Gala angelegt d h ein dünnes goldenes Bracelet über ihren
weichen runden Arm geſtreift und einen beängſtigend großen Fächer
umgegürtet auf dem ein gepuderter Herr mit ceremoniellem Lächeln
eine geſpreizte Dame in bauſchigem Reifrock die Stufen einer Terraſſe
hinabführte Ludwig XIV und die Pompadour wie Ninette ſteif
und feſt behauptete obwohl René ihr wiederholt die Unmöglichkeit
einer ſolchen Conſtellation zu beweiſen geſucht hatte Wenn Ninette
Pompon die wie ein Kätzchen ſich nie genug zu lecken und zu putzen
wußte heute auf ihre Toilette eine ganz beſondere Sorgfalt verwendete
ſo geſchah das weil nun weil ſie unter uns geſagt ein Reudezvous
hatte Nicht etwa daß Ninette ihren René täuſchen wollte Gott
bewahre Hatte ſie ihm doch eben erſt wieder einen vierſeitenlangen
Brief mit ſechs Tintenkleckſen geſchrieben Aber man iſt ſchließlich doch
nicht Carmeliterin und wenn ein junger Huſarenoffizier der ein zu
fällig auf die Erde gefallenes Taſchentuch aufhebt und mit liebens
würdigem Lächeln der Beſitzerin überreicht in ſehr höflicher Weiſe um
das Glück bittet Mademoiſelle zu einem Diner und dann ins Theater
führen zu dürfen ſo kann man ſchon einmal eine derartige Einladung
annehmen zumal wenn der Bittſteller einen ſo prächtigen ſchwarzen
Schnurrbart hat ſo hübſch verſchnürt iſt und ſo luſtig mit den Sporen
auf dem Pflaſter klirrt

Mein Gott da ſchlägt es bereits fünf rief das junge Mädchen
welcher eine benachbarte Kirchthurmuhr die fehlende Pendule auf dem
Kamin erſetzte erſchreckt aus nun iſt es aber wirklich höchſte Zeit
mich auf den Weg zu machen Sie drehte ſich noch einmal wie ein
Brummkreiſel vor dem Spiegel herum warf mit einem zärtlichen
Adieu chéri dem verblaßten in den Spiegel geklemmten Rensé einen

Kußfinger zu und ſauſte trillernd die fünf Treppen hinunter Auf der
Straße hatte es Ninette Pompon ſo eilig daß ſie unglaublich
ſich nicht ein einziges Mal beim Vorüberhuſchen in einer jener zahl
loſen Ladenſcheiben muſterte die dem ſchöneren Geſchlecht als will
kommene Gelegenheitsſpiegel zu dienen pflegen und ſie langte ſo erhitzt
am Ort des Rendezvous an daß ihr die Achtknöpſigen an den Fingern
feſtklebten und die mehrfach genannten Stirnlöckchen ſich trotz aller
Pomade in Wohlgefallen aufzulöſen drohten Uff ſagte Ninette
Pompon nach Athem ringend das nenne ich fliegen wie eine
Chaſſepotkugel Jch habe verſchiedene Perſonen umgerannt Warum
ſehen ſich die Leute aber auch nicht vor wenn ſie auf der Straße
gehen Jungen Mädchen muß man ausweichen Wo iſt aber nun der
Herr Offizier Und mit dem entfalteten Fächer der ihr halbes
Perſönchen verdeckte heftig wedelnd ſpähte ſie nach allen Seiten aus
Das Stelldichein war unter dem Periſtyl des Palais Royal beim
Künſtlereingang des Théatre Français Ninette ſchritt die Kolonnade
entlang zu deren Steinwölbung ſchon ſo mancher Liebesfeufzer empor
geſtiegen iſt las mechaniſch die gelben Anſchlagezettel der Comédie
Frangçaiſe beobachtete einen Theaterarbeiter der in blauer an und
ſchwarzem Sammetkäppchen mit übereinandergeſchlagenen Beinen an
einer Säue lehnend ſich ſorgſam ſeine Pfeife ſtopfte las wieder die
Theaterzettel diesmal rückwärts und rümpfte die Naſe Die Queck
ſilbernatur Ninettens machte ihr das Warten zur größten Qual und
dann Rensé der ſtets ſo pünktlich war hatte ſie verwöhnt Ninette
Pompon nimmt immer ſtärker mit dem Fächer wedelnd ihre Pro
menade durch die Säulenhalle wieder auf und ſieht ſich plötzlich einem
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ſchöne Roſen aber hier kreiſchte die Alte ſi

n o

alten Weibe gegenüber das in einer Niſche mit einem Blumenkorb auf
der Erde kauert Es war eine jener zuſammengetrockneten Alten zu
deren Schilderung der Griffel Gavarni s oder die Feder Balzac s ge
hört Die Blumen in ihrem Schooß waren wie ein Reſt von Vege
tation den man mitunter zwiſchen altem grauen Gemäuer
und in Ruinen findet Eine Strähne grauen Haares die
ihr quer über die Stirn hing gab der Alten ein wildes
Ausſehen und aus ihren rothunterlaufenen Augen richtete ſie einen
lauernden ſtechenden Blick auf Ninette Heh ſchönes Mamſellchen

ſagte das alte Weib kaufen Sie mir ein Bouquet ab das wird
Jhnen Glück bringen Er wird kommen er wird kommen nur Ge
duld aber Jung Blut mag nicht warten hihihi und die Alte ſchlug
eine häßliche heiſere Lache an Ninette Pompon ſtand unbeweglich
Jhr war unheimlich zu Muthe aber ſie vermochte kein Glied zu rühren
kein Auge von der Greiſin abzuwenden Er wird kommen fuhr
die Blumenhändlerin mit grinſendem Lächeln fort und er wird
wieder von dannen gehen und dann ein zweiter ein dritter ein vierter
aus einem Arm fliegt man in den anderen hopp hopp immer luſtig
Aber eines Tages zeigt ſich das erſte graue Haar die erſte Runzel
Pfui weg mit ſolch einem abgenutzten Geſchöpf Keiner will mehr
mit ihm was zu thun haben man ſtößt es überall zurück Flüche
anſtatt der Liebesſchwüre Und nun ſuch Dir Dein Brod auf Deine
alten Tage Aber die ſchlaff gewordenen Hände haben das Arbeiten
verlernt Hinab geht es immer tiefer und tiefer hopp hopp bis
in den Rinnſtein Mamſellchen Mamſellchen kaufen Sie mir ein
Bouquet ab das bringt Glück Als ich jung war ſangen die Stu
denten unter meinem Fenſter Blonde blonde belle enfant und die
ſchönſten Roſen trug ich auf der Bruſt Auch jetzt trage ich noch Roſen

mit der flachen
Hand auf den Leib und die ausgeſchütteten Blumen ſchlagend meine
Jugend iſt verwelkt aber meine Roſen ſind noch friſch Schönes
Mamſ kaufen Sie ein Bouquet Und die Greiſin raffte mit
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Die Ziehung der 3 Klaſſe 181 Königl Preuß Lotterie beginnt am 4 November

e e
e zitternden Fingern einen Strauß zuſammen welchen Sie dem

Mädchen hinhielt
Ninette Pompon war leichenblaß geworden Eine unſägliche uner

klärliche Angſt bemächtigte ſich ihrer plötzlich Die kleine Ouvrière lief
davon ohne ſich umzuwenden immer ſchneller und ſchneller als wenn
ihr die unheimliche Alte mit den rothen Augen und dem wild zerzauſten
Haar auf den Ferſen ſäße Jn ihrer Wohnung angelangt brach
Ninette erſchöpft zuſammen und ſtammelte Nein nein keinen zweiten
und dritten ich bin ein garſtiges Mädchen was ich da thun wollte
iſt ſehr häßlich o René verzeihe mir Und während ſich ein Thränen
ſtrom über ihre Wangen ergoß hob ſie mit einer reizend anmuthigen
Geſte flehend die Hände zu der Photographie René s empor der in
ſeinem Spiegelrahmen ein recht ſauerſüßes Geſicht machte Dann
ſprang Ninette wie von einer plötzlichen Jdee ergriffen auf zog ihrcrémefarbenes Sommerkleid aus und riß es in Stücke Einige Mihuten

ſpäter ſaß Ninette am Schreibtiſch und kritzelte zuweilen noch aufſchluch
zend wie ein Kind das nach einer erhaltenen Züchtigung ſeinen
Schmerz mit einem Stück Honigkuchen oder Marzipan erſtickt die fol
genden Worte

Mein liber angebeeteter Renais
Ich bin ſehr unglücklig und vereinſammt ich habe mallör mit

meinem Krämkleid gehabt und kann nicht einmahl S die Chants
Selyſés gehen Beändige recht balt Daine Stuhdien der Norr
mandi und kere zuhrück in die Arme Dainer Dich innichſt libenden
und ſähnlichſt erwartenden kleinen Ninette Pompon Poßſkrippthum

trat nicht mir ein Suwenir aus der Norrmandi mitzubringen
ette
Eine letzte verſpätete Thräne rollte langſam über die Wange der

reizenden Schreiberin und als wenn plötzlich auch der Federhalter von
Rührung ergriffen worden wäre fiel ein dicker ſchwarzer Tintentropfen
auf das Papier nieder ein Klecksfinale in dem brieflichen Herzens
erguß der kleinen Ninette Pompon
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Saalkreis 4 Oktob er Seite 7Amtliche Bekanntmachungen
ſtraße Nr 1 und Krauſenſtraße Nr
Hectoliter ab Anſtalt

Halle a den 2 Oktober 1889

Vom 3 dieſes Mts ab beträgt der Preis der auf unſeren r Hafen
5 gewonnenen Coke 1 Mark für das

Die Verwaltung der Gas und Waſſerwerke

Bekanntmachung
Poſt anweiſungen nach dem Oranje Freiſtaat und nach

Sarawak auf BVornev
Von 1 Oktober ab ſind nach dem Oranje Freiſtaat und nach Sarawak auf

Borneo Poſtanweiſungen bis zum Betrage von 10 Pfund Sterling zuläſſiUeber die näheren Bedingungen ertheilen die Poſtanſtalten dutskunſt

Berlin 27 September 1889
Der Staatsſecretär des Reichs Poſtamts

e 8 e Da r raeeahieh Nact Die ten
ehe

Duanksagung
Für die vielen Beweiſe der Liebe und

Theilnahme ſowie den reichen Blumen
ſchmuck beim Begräbniß meiner lieben Frau
unſerer guten Mutter ſagen wir hiermitunſeren innigſten Dank 759

Die Familie Kloss

Aetion
Sonnabend den 5 Oktober

Vormittags 10 Uhr
verſteigere ich im Gaſthof zum Pelikan
Steinweg 44 fämmtl JnventarTiſche Stühle Tafeln Bänke

Biffet Schrank tafelförmiges
nſtrument Bierdruckapparat
piegel Federbetten Geſchirr

Gläſer Bettſtellen Leitern und
v a m

O Radestoelk
2743 Auctions Commiſſar
Freiwillige Verſteigerung

Am Freitag den 4 d Mt8s Vor
mittags 10 Uhr verſteigere ich auf der
Vauſtelle Alte Promenade 40

1 Partie Thüren Fenſter Fenſter
läden 1 Jalouſie Rollladen 4
alte Oefen altes Eiſen gebrauch
tes Tiſchlerhandwerkzeng Brenu
holz u dergl

meiſtbietend gegen Baarzahlung

Hesse
Gerichtsvollzieher2746

von Stephan
Kleiderſchrank Sopha

tiſch Bettſtelle vollſt Bett Cylinder
büreau Nähtiſch verkauft billig 491

Scharrengaſſe 13
Kleiner wachſamer Stubenhund iſt für

2 Mk zu verkaufen Zu erfragen
Gr Wallſtr 35/36 H 3 Tr I

Ein junger ſchwarz und weißgefleckterHund zu verkaufen Zu erfragen in der

Küchen

Exp d Ztg
200 erſgute engliſche Lämmer

zur Weitermaſt paſſend ſtehenVerkauf auf Rittergut Reideburg b

Halle a S 760Eine Droſſel ein Rothkelchen e Jakob
und Mehlwürmer ſind zu verkaufen

u enenKleiner Heiyofen e ge

Friedrichſtr 3 2 Tr

p Poſten
werden zu kaufen geht Offert mit
Preisangabe sub W B an die Erxd d

Ztg erbeten 2751
Dryandee ſtr 16

Nähe der Südſtraße ſchön eingerichtete
Wohnungen im Preiſe von 350 460 M
per 1 Januar od ſpäter zu vermiethen
2mal 3 Stub 2 K u 3mal 3 Stub
1 K u K

Mehrere Gaſtwirthſchaften m Tanzſaal
1 Morgen Garten Kegelbahn nahe bei
Cöthen Vergnügungsort eine flotte Land

bäckerei mit Materialhandel Morgen
Acker u Garten Eine Gaſtwirthſchaft
m Garten u Kegelbahn Pr 12500 Mk
Anz 2000 Mk Uebernahme ſofort Näh
Auskunft ertheilt an Selbſtkäufer 2744

Ed Schnurre Cöthen i
Schloßſtr 14

Ein gangbares

Falergesehäft
iſt veränderungshalber ſof od ſpät mit
ſämmtl Jnventar und Material preisw
zu verkaufen Auskunft ertheilt

Fr Priesemoeister Schraplau
Nur reeller Nachweis zum Kauf und

Verkauf von preiswerthen Häuſern in
Halle und Giebichenſtein durch

A Wust Zimmermeiſter
Giebichenſtein

Zu neuer Reſtauration paſſend ohne
Concurrenz Grundſtück ſchöner Garten
ſofort zu verkaufen od zu verpachten in
Giebichenſtein Näheres in der Expedition
dieſer Zeitung

Ein nicht zu großes Grundſtück in der
Nähe des Stadt Gymnaſiums gelegen iſt
ſofort preiswerth zu verkaufen oder zu
verpachten wegen Wegzuges Näheres bei
C Kästner Co Gr Klausſtr 8 396
Großer Abbruch

Große Ulrichſtr 23 u 24 ſind
Ladenvorbau Oefen Thüren Fen
ſter Dach u Mauerſteine u A m
billigſt zu verkanfen

Laden Einrichtung
Zwei faſt neue Kaſtenregale 1 Waaren

ſchrank 1 Ladentiſch 1 chaufenſtervor
bau 1 Meſſing Balkenwage m Gewichten

Wörmlitzerſtr La
eine Wohnung 3 Stub 2 Kamm K
J Zub m Gartenbenutzung ſofort oder
1 Januar zu beziehen

38 Gr Alrichſtraße 38
iſt eine große Wohnung beſtehend aus
5 Zimmern nebſt Zubehör per ſofort oder
ſpäter zu vermiethen Näheres bei

S Meyer Gr Ulrichſtr 36
Albrechtſtraße 17h iſt die 2 Etage

zu vermiethen Näheres daſelbſt 467

Eine halbe Etage
per ſofort zu vermiethen

Zuhen Mühlgraben 2k
Jn der Nähe des Marktes u

Amtsgerichts iſt eine herrſchaft
lich eing geriet

W ln Sbeſteh aus 7 heizbaren groſen
Zimmern und Nebengel Küche
und allem Zubehör fofort oder
ſpäter zu vermiethen Näh bei
Rudolf mosse Halle

Beipzigerstrasse 101
iſt die II Etage ſofort oder auch ſpäter
zu vermiethen

S iſt dieBernburgerſtr 13
S Etage beſtehend aus 6 Piecen nebſt
S Zubehör Preis 800 Mk per 1 April
N beziehbar zu vermiethen 755
Ein größeres Logis event zum Abver

miethen paſſend iſt per 1 Januar zu
vermiethen Domplatz 8

2 Stuben mit Zubehör
zu vermiethen Henriettenſtr 32

Mühlgraben 3 iſt zu vermiethen
eine Wohnung zu 300 Mk per 1 Jan 90
ein Speicherein Pferdeſtall für 4 Pferde ver wert r

508

Eine kleine Stube und Kammer an

eW Ein geräumige ne

Einzelne Leute ſuchen kleine Wohnung
Näheres Gr Schloßgaſſe 4 part
Junge Leute ſuchen zum J November

eine Wohnung von 36 40 Thlr in Gie
bichenſtein oder in der Nähe Zu erfr

Kl Berlin 1 Hof rechts p
Kinderloſe Leute ſuchen Wohnung von

30 bis 40 Thlr oder Hausmannswohnung
in anſtändigem Hauſe Zu erfragen

Rathsw erder 3 2 T

Zimmer ſind zu ver

Gr Ulrichſtr 38 J
2 gut möbl Zimmer an 1 oder 2 Her

ren zuſ oder einzeln zu verm
Dryanderſtr

Frdl möblirte Stube als Schlafſtelle

3 fein möbl
miethen

13 part

Gr Klausſtr 7 3 Tr
Kühn

Ein freundl möbl Zimmer nebſt Kab
an 1 oder 2 Herren zu

Geiſtſtraße 15Möobſirtes Zimmer zu r
Parkſtraße 6 part r

Möblirtes Zimmer zu vermiethen
Parkſtraße 7 II I

Freundlich möblirte Stube u Kammer
für 1 oder 2 Perſonen mit ganz ſepar
Eingang ſofort zu vermiethen

Friedrichſtr 4 Behrend s Reſtaur

Möblirte Stube und Kammer für zwei
Herren paſſend ſofort zu vermiethen

Harz 26
Eine geſunde und freundliche Stube

nebſt Kabinet für einen jungen Kaufmann
paſſend 1 November zu beziehen

Leipzigerſtr 105 II
Zum Mitbewohnen einer fein möbl

Stube nebſt Kabinet wird noch ein Herr
geſucht Gr Wallſtr 40 part

Schlafſtelle für 2 anſtändige Herrenoffen Dryanderſtr 3 2 Tr r

2 anſtänd Schlaſſtetlen mit t Koſt

499 Blumenthalſtr 27 3 Tr
Ein anſt junges Mädchen kann

Schlafſtelle m Mittagstiſch erhalt
Behrenuds n arzt

J512

a
e

paſſend für Materialgeſchäft Ecke
der Merſeburger und Bahnhofſtraße
iſt zu vermiethen 75088 Näheres Bahnhofſtr 8 part

Mein Viktnalienkeller
auch zu andern Zwecken paſſend iſt frei

Okt zu übernehmen
Brauerei Harz 48

Ein Laden in der Geiſtſtraße zum 1
Januar geſucht Näheres

Geiſtſtraße 19 Blumenladen
Der Viktualien Laden nebſt Wohnung

Königſtr 16 iſt unter günſtigen Beding

geworden u zum 1
Polppe ſche

ungen zu vermiethen und gleich zu bezieh

ich einen unverhetrokh eten z gewandlen fleiß

Diener Fran Eliſe Müller geb Meyer
Lafontaineſtr 12

Ein junger Mann welcher d doppelten
Buchführung kundig iſt wird per ſofort
geſucht Off mit Referenzen unt Z 94
an die Exp d Ztg erbeten

Einen Wöttchergeſellen
auf Packfäſſer ſucht

H Schaaſ Böttchermeiſter
Einen tüchtigen Tiſchlergehilfen ſucht

für dauernd ſofort
Friedrichſtr 25 H 1 Tr

Einen Gelbgießerfäinen Gelbgießer
für Gießerei und Schraubſtock ſucht

C Klepeig Zörbig
Ein Anſchläger auf Bauarbeit geſucht

Blumenſtr 12
Ein Burſche vom Lande 14 15 Jahre

alt zum ſofortigen Antritt geſucht
Kl Ulrichſtr 24

Geſnuugt wird e jnnger Mann
i eine Weinhandlung

für Contor u Keller ze der eine gute
Handſchrift ſchreibt Off bef unt D n
12314 Rudolf Mosse Halle S

757

Ein krire Laufburſche
vom Lande wird geſucht

Gebr Sornan
Schuljnunge Nachm u n d Schule

u d m billig zu verkaufen 2722 ruhige Miether ſofort zu vermiethen zum Wegegehen geſuchtZriedrich Peileke Geiſtſtr 18 Jägerplatz 20 514 Ahrens Friedrichſtr 56
Billard vilig zu verkaufen Zu erf Kraufenſtrafte 17d Eine geübte Näherin zum Ausbeſſernr hergaſſt 3 nahe der Magdeburgerſtr ſind herrſchaftl von Wäſche und Kleidungsſtücken wird
Febrauchte Möbel aller Art verkauft Wohnungen ganze Etagen für 600 Mk geſucht Martinsberg 7a 2 Tr
ſehr billig Kleine Brauhausgaſſe 7 I ſofort zu h S w Junge Dame zum Varlefen ihr

36 r zu Nenjahr zu äh zu erfr unter D 24 in d ExpEine Partie hochſtämmige veredelte Wohnung zu rSuplieſchbante re ud billig zu vermiethen Thurmſtraße 13 Ztg 424
verkaufen bei Engeimann Wegzugs halber iſt ſofort Stube K Zum ſofortigen Antritt ſuche ein fleiß

Zörbig u Küche zu beziehen Zu erfragen ſauberes Mädchen Ninna BebrF guſer eiſerner 480 Karlſtraße 2 Kl Brauhausgaſſe 7
Staauheru ken

iſt ſehr billig zu verkaufen
Mittelſtraße 19

m erhaltener Badeapparat verkäuflich
Blumenſtr 14

in Couliſſentiſch billig zu verkaufen
Giebichenſtein Ziethenſtr 33

Eine Partie Futterrüben d z VerRuf Parte g Bad Wittekind

Erſte Etage 5 Zimmer K und z

behör nebſt Garten Preis 480 Mk vermiethet zum 1 April Fritz Reuterſtr 12
am Mühlweg

MeehePreis 20 MkOfferten unter
Ungenirt möbl Zimmer

r 8 miethen geſuchtB 1 do hauptpoſtlagernd

Junges Mädchen zur Aufwartung ſof
geſucht Streiberſtr 9 2 Tr

Eine nur ordentl ehrl ältere Perſon
welche im e arbeitet wird bei ſreiem
Logis e Segen einige kl häusl Arbeiten
ſof geſ B ommoe Dachritzgaſſe 15 IIMeldung Nachmittag 1 bis 5 Uhr

Anſt junges Mädchen als Aufwärterin
für den Vormittag geſucht

Gr Ulrichſtr 37 1 Tr

Mäcichen Eine ordentl ehrl Waſchfrau wünſcht
nach Wäſchen anzunehmenauf Hoſen geübt ſucht Frau Böttig r ſſe 17, H 2 Tr r

Schulberg 4 H II Fleiſchergaſſe 17 H 2 Tr r
e m r Wäſche wird ſauber geſticktn zwei Hausmädchen ſowie Thurmſtr 1a 2 Trzwei Mädchen mit g Z f Hausarb u Dame Neſſ reiſe m

s Wär Klinik Anf Gebal DampfkeſſelReinigungsarbeiten nimmal terin in e Klinik Anf Gehalt an Köhler Saalberg 22180 Mark ſteigt bis 400 Mark jährlich uMehrere Knechte nach dem Lande finden Zum Klavierſtimmen empfiehlt ſich
ſofort Stellung B Döll Georgſtr 6 2 Tr 405Vorhanden ſind
Kutſcher Hausdiener Haus und Lauf Prima üruen Sauerkahl

burſchen ſowie Kindermädchen u Aufw per Pfd 10 Pfg prima neue Schnitt
Frauen Arbeitésnachweisſtelle bohnen per Pfd 20 Pfg empfiehlt

Nother Thurm Gustav Vriedrich
Neinl Mäbdchen welches zu Hauſe Bärgaſſeſchlafen kann geſucht Wolfram a Marinirte Heringe
502 Bölbergaſſe 2a feinſte Marke in Rahmſauce

Ein Mädchen von 18 20 J
ſofort geſ d Fr Kühn Kl Ulrichſtr 5 I

Ein Mädchen auf Herrenarbeit wird
geſucht Martinsgaſſe 2 2 Tr l

6 Stück 50 Pf
D Echte a Harzkäſe

6 Stück 25
aue

Arbeitſame Dienſtmädchen von ausw
m g Zeugniſſ find angenehme Stelle
Ein arbeitſ Mädchen v Lande wünſcht
bald Stelle Fr Schimpf Gr Wallſtr 29

Anſtänd Fränlein

J welches ſchon etwas Beſcheid weiß

J als Kellnerin für feine Wein
ſtube ſofort geſucht

NFeres unt G 13 in der Exp

welcher
Säcke tragen kann

und gute Zeugn

24 Jahre altm P ferden ur ngehen u

als Soldat gedient hat

Ein j Mann

aufweiſen kann
Zu erfragen bei

fucht

Otto Thieme
2733 Teutſchenthal
Ein junger Mann militärfrei ſucht
Stell a Diener oder Hausdiener Näh

Dompl atz 10

baldigſt Stellung

513 Wilhelmſtraße 17
Germania Schmalz

à Pfund 60 Pf
reines Schweinefett feinſt Qualit

Hamburger Schmalz
à Pfd 50 Pf

Ernst Mertens
Laureutiusſtraſe I

Annoncen
für den

General Anzeiger
werden entgegengenommen in Diemitz bei

R Biume
Ach tazmgz

Meine Wohnung befindet ſich jetzt
22 Wuchererſtraße 22 part

Zugleich offerire ich meine ſelbſtange
fertigten Schuhwagaren in bekannter

Güte Ferä Maze500 Schuhmachermeiſter
Ein Kind aus beſſerem Stande am

liebſten Knabe findet bei kinderl Leuten
gute Pflege und Erziehung Gef Off
bitte unt G 11 an die Exp d Zeitung

offerirt
2747

u Fran ſucht W r in zu richten 1497llen t Mittelſtr 4 H 486 0han neReinl fleiß Mädchen 16 Jahre alt Konnte leider nicht kommen war vervon außerh ſucht z 15 Okt od 1 Nov hindert erwarte Brief unter bekannter

Stelle Zu erfr Lindenſtr 26 Adreſſe W
Brief zu ſpät erhalten BitteEinen Kellner Lehrling

ſucht Albert Gaedecke
682 Händel Park

Lehrling
Fr AnR Mühlmann s Buch u Kunsthandlung

21 Gr Ulrichſtr 21ſucht zu ſofort einen Lehrling oder
Volontär

Lehrling ſucht per ſofort
Louis Wiener Mechaniker

Werkſt f Manometer u Haustelegraphen
Kl Ulrichſtr 24

Ein j Mann mit guten Schu
kenntniſſen wird per bald für ein

altes 487Tabak u Cigarren Geschal

als Lehrling geſucht Off subG 10 an die Exp d Ztg erb

80990996Kräftige geſunde Knaben anſt
Leute Söhne werden als

Lehrlinge
unter beſonders günſtigen Beding
ungen angenommen zu wirkl tüch
tigen Gehilfen in der geſammten
Eiſen Vearbeitung ausgebildet und
erhalten höchſten Lohn von

Otto Neitsch
Fabrik für Jnduſtrie u Feld Eiſenbahnen

S

5000 Thlr
werden zur einzigen Hypothek auf ein
maſſives zweiſtöckiges Wohnhaus eine
Mühle und 6 Morgen Acker ſofort reſp
zum 1 Januar 1890 geſucht Off unter
M an die Filiale dieſes Bl in Zörbig
Schloßgaſſe 284 12

Eine jnnge Wittwe bittet einen ält
Herrn um ein Darlehn von 50 Mk gegen
Sicherheit Offert unt G 12 bis Sonn
abend Abend in d Exped dieſes Blattes

erbeten 14043000 Mark 485
zu 2 Stelle von einem pünktlichen Zins
zahler ſofort zu leihen geſucht Gefl Off
unter G 8 in die Exped d Bl erbeten

Stück und Familienwäſche wird ange
Steinthor 10 2 Tr

Empfehle bei vorkommendem Bedarf
mein Schuh und Stiefellager zu herab
geſegten Preiſen

W Weber SchuhmachermeiſterOberrbblingen a/See

1 Sprung VBock ſteht zu gebrauchen bei
Julius Schultze

nommen

Green Gr Breiteſtr 3 a

Donnerstag ev Freitag um dieſ
Zeit an der terraſſe 496

Karl ſich noch nie verlaufen hat
Jn Halle dieſer großen Stadt
Jn Leipzig kam er o wie ſchlau
Anſtatt nach Haus nach Lindenau

Keelles Heiratſisgeſuch
Zwei heirathsluſtige vermögende junge

Mädchen wünſchen die Bekanntſchaft zweier

gebildeten Herren zu machen Beamte er
halten Vorzug Gef Offerten m Photo
graphie u Angabe der Verhältniſſe unter
W G bahnpoſtlagernd erbeten 484

Herrn Herm Karl zum Wiegenfeſte
Wünſchen wir das Allerbeſte 449
Geſundheit Glück Zufriedenheit
Und halt ein Fäßchen Bier bereit
Stumsdorf Stoppkolonne
Herrn Max KI zu ſeinem heutigen

Wiegenfeſte herzliche Glückwünſche

U g t UDä B
Unſerem Freunde dem Handarbeiter

Karl zu ſeinem Hochzeitsfeſte ein drei
mal donnerndes Hoch

Mehrere Hausknechte

Unſerm Freund J zum heutigen Tage
die herzlichſten Glückwünſche

Von den Theilnehmern am
inglückstage

des Bern ſchen Stamm
tiſches gratuliren dem Vater Otto Klaus
mann noch nachträglich zu ſeinem Ge

burtstage L B 481
Wir gratuliren und bringen dem Steuer

erheber Heinrich Schmidt nebſt Gattin
zu ihrer ſilbernen Hochzeit ein dreimal
donnerndes Hoch

Reideburg den 4 Oktober J
Unſerem lieben Vater zu feinem heutigen

Wiegenfeſte ein dreimal donnerndes Hoch
Die Kinder J
ihrem heuti

Die

nDie Kinder

8Sch

Frau A Schm zu
Wiegenfeſte ein dreimal do onnerndes Hoch

510 St L HDer Frau Louiſe Sch zum Wieg
Wünſche ich das Allerbeſte
Geſundheit Glück zu jeder Zeit
Was unſeres Lebens Herz erfreut

Deine W Wr

gen

J W

enfeſte

Der Familie Friedrich M zum drei
fachen Geburtstage ein donnerndes Hoch

Den Engel ſchen Eheleuten in Beuchlitz
ſilbernen Ho chzeit die beſten Gli c

wünſche D Hzur
und Segen

Handarbeits Unterricht

ertheilt A Cornel485 Gr Klausſtr 25 II

Montag
ſelbiger

Gegen Be

j Von einem Kutſchwagen
Mittag ein Rückſitzarm verloren

am

iſt für Jedermann zwecklos
lohnung abzugeben bei

Ang Kunadt Sattlermeiſter
Am Steinthor

WVerlovren
Mittwoch Abend eine goldene Damen

uhr Gegen gute Belohnung abzu v
506 Königſtraße 12 2
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Stadt Theater

Direktion Julius Rudolph

Donnerstag den 3 Oktober 1889
18 Abonnements Vorſtellun Farbe rothDer Kaufmann von Venedig

Luſtſpiel in 5 Akten von W Shakspeare
Den Doge r Venedig Hr Draklé
Prinz von Marocco Hr HofmannPrinz von Arragon 9 Freier der Porzia Hr Schumacher

Antonio der Kaufmann von Venedig Hr Rückert
Baſſanio ſein Freund Hr Rinald
Solanio Hr MarkgrafSalarino Freunde des Antonio Hr Nagel
Graziano Hr FriedauLorenzo Liebhaber der Jeſſica Hr Gregor
Shylock ein Jude Hr FriedrichTubal ein Jude ſein Freund Hr GregerLanzelot Gobbo Shylocks Diener Hr Brinkmann
Der alte Gobbo Lanzelots Vater Hr Doß
Salerio ein Bote von Venedig Dalwig
Leonardo Baſſanios Diener r Runge IBalthaſar Porzias Diener Fri Wachter
Porzia eine reiche Erbin Frl Weis
Neriſſa ihre Begleiterin Frl Schneider
Jeſſica Shylocks Tochter Frl Greve

Senatoren v Venedig Beamte des Gerichtshofes Bediente u Gefolge
Ort der Handlung Venedig und Belmont
Zwiſchen dem 2 und 3 Akt größere Pauſe

Anfang 7/ Uhr Ende 10 Uhr
Freitag den 4 Oktober 1889

Tel lGroße romantiſche Oper in 4 Akten von G Roſſini
Geßler kaiſerl Landvogt der Schweiz Hr Pohl
Rudolf der Harras Hr Brinkmann
Tell Hr DemuthWalther Fürſt Hr StirlinMelchthal Hr CarlhofArnold Melchthal s Sohn Hr Stadven
Leuthold Hr VoigtMathilde v Habsburg
Hedwig Tell s Gattin Frl Kaminsky
Gemmy Tell s Sohn Frl Buttſchard
Ein Fiſcher Hr CzernyEin Anführer der Soldaten Hr Greger

Ort der Handlung Die Schweiz Zeit Anfang des 14 Jahrhunderts
Die Balletſcenen Arrangirt von der Balletmeiſterin Frl Swoboda

ausgeführt von den Damen Frl Hofmann Willmitz Seehofer Richter
Krüger Hoenicke Sylwaſchy Pohle und Hrn Richter

Anfang 71/ Uhr Ende 101/ Uhr

Frl Buxbaum

r

Herm Heller s Restaurant
Gr Ulrichstr 36 Zum gold Schiffchen Gr Ulrichstr 36

AMittagstisch von 1222 Vhr
im Abonnement I Mk

u

Speisenkarte der Jahreszeit entsprechend

t Biäere u a Löwenbräm à Glas 20 P
O 2 Tinzer Lagerbier à 15

BillardVereinszimmer geräumiger Saal
7

00202000020 C

Der im Jahre 1814 gegründete

Halle sohe Orchester Musik Verein
welcher den Zweck hat

1 seinen Mitgliedern durch Vorführung gediegener Orchester
Werke und Solosätze für einzelne Instrumente einen musika
schen Genuss zu gewähren

2 denjenigen seiner Mitglieder die ein Streich oder Blase In
strument zu ihrem Vergnügen spielen Gelegenheit zu geben
durch Zusammen wirken mit dem Orchester ihr Talent zu vVer
vollkommnen

wird in der bevorstehenden Wintersaison wiederum die üblichen

Co Coveranstalten welche jeden Sonnabend 8 Uhr Abends im Saale des
Gasthofes zum Kronprinzen hier stattfinden und deren erstes in den
hiesigen Zeitungen noch bekannt gegeben Wird

Indem wir alle Freunde guter und klassischer Musik hierdurch
einladen unserm zugleich eine harm und 2zwanglose Geselligkeit
fördernden Verein als zuhörendes beziehungsweise mitwirkendes
Mitglied beizutreten bemerken wir dass der Beitrag für einen
Cyclus von 12 Concerten 4 Mk beträgt und dass Anmeldungen in
der Musikalienhandlung von Heinrich Karmrodt Georg FPatzeker
Barfüsserstrasse 19 entgegen genommen Werden

Halle a 1 Oktober 1889 2731Der Vorstand des Halle schen Orchester Anvik Vereins

e ähTapeten
Neueſte Muſter Größte Auswahl

Denkbar billigſte Preiſe

R Hermann Bis choſff45 Gr Ulrichſtr 45
a

J

M

Walhalla Theater
Durchweg neues Programm

Herr O 8semanoviezBravourkünſtler auf dem Stehtrapez

ie Familie De Rocechi
Mandolinen und Guitarren Virtuoſen

Mr M Sprunkoelli
Schlangenmenſch

Die Schweſtern Josephine und
Caceceilie Schuhmann

Wiener Duettiſtinnen
Mr FPrancis Rivoli u Miß Emma

Mimiker und Darſteller hiſtoriſcher
Perſönlichkeiten

Herr Man de Wirth
Damen Jmitator

Mr Oharles Tigg
Clown mit abgerichteten Gänſen und

ſingendem Pudel
Miß Mazella

Drahtſeilkünſtlerin mit abgericht Tauben
Mr Steele

Komiker auf Rollſchuhen
Herr Adolt Lüschow

Salon TanzHumoriſt
Kaſſenöffnung 7 Uhr Beginn der Vor

Ende 11 Uhrſtellung 8 Uhr

Victoria Theater
Leipzigerſtraße 61

Freitag den 4 Oktober 1889

Dir Anti Xantippe
oder

Krieg clen Frauen
Original in 5 Aufzügen von

Rudolph Kneiſel
Jn Scene geſetzt von Ludwig Wüpper

Anfang 8 Uhr

Grüne Tanne b Zöberitz
Sonntag den 6 d Mts 164
Zum Erntedankfeste

Ba IIm u si K
Es ladet freundlichſt ein H Henkol

Grröhbers
Bahnhofs Restaurant

Zum Erntedankfeſt Sonntag den 6 Okt
ladet freundl zum Ba II ein

2752 P HoffmannAnfang Nachm 3 Uhr

Bä
Seit heute befindet ſich mein

Raſir und FJrriſir Halon
nen und elegant anusgeſtaktet

Grosse Ulrichstrasse 38
Eingang Kaulenberg

Aug Bösse
Geſchäfts Eröffuung

Mit dem heutigen Tage eröffne ich Gr Klausſtraße

Liücht unel Seifen Geschäft
Lager in feinſten r üm und Toilette Gegenſtänden Ich werde bemühtſein nur gute Waare zu C billigſten geh zu führen 507

Rosalie Sac hoe So Baufeld
F Iſsonfha 8 o

t Passementerie u Knopf Vabrik
befindet sich von jetzt ab

Nr 31 Gr Ulrichstr Mr 31

g äm Eckladen

e

2750 Täglicher Fingang von Nenheiten der

Herbst U ünter Saison
Verein der Klempuer zu Halle u u Amgebnung

Sämmtlichen Kollegen zur Nachricht daß unſere ordentliche Geueralver
ſammlung nächſten Sonnabend als den 5 Oktober Abends 8 Uhr im
Vereinslokal Rathhausgaſſe 10 Reſtaurant Zum alten Fritz abge
halten

2 Rechnungslegung

Der Vorſtand

Wohnungs Veränderung
Am heutigen Tage verlegte ich meine Wohnung von Gr Ulrichſtr 24 nach

Grosse V alistrasse 24
403 L Germer Schneidermeiſter

aber 1 Aufnahme neuer Mitglieder
3 Vorſtandswahl 4 Geſchäftliches
2745

Burg b Reideburg
Zum Erntedankfeſt
Sonntag den 6 Oktober a o von
Nachmittag 3 uyr ab Ball musiß
wozu freundlichſt einladet

399 Altreck Schmidt
Halleſcher

Orckeſter Muſik Perein
Sonnabend den 5 Oktober noch kein

Concert Der Beginn der Concerte wird
ſ Z bekannt gemacht werden

Der Vorſtand

Weh Freitag
Großes Schlachtefeſt

bei H Dornack
482 Böllbergerweg 30

Bin nach Halle zurückgekehrt

Dr med Quadſieg
Spezialarzt f Kinderkrankheiten

Rathhausgasse 13
Sprechstunden 40 und 3 Vhr

Als verpflichteter Fleiſchbeſchauer empf
ſich G Kreicde Scharrengaſſe 1

lechten beſeitigt ſchmerzlos ſo bei neu
S geborenen Kindern Bruch Auszehrung
bis zur Hälfte Stadium

Wust Zimmermeiſter
Giebichenſtein

e Lehrinſtitutfür Dam enſchneiderei neueſte Meere

Schnellkurſe in 6 8 Wochen 2729
M Schmicdt Friedrichſtr 2 I

Deutschlamel eLeber Svorſicherangegeſellſezaſt ar We plin

Burran Halle a Alter Markt 11
Fernſprechanſchluß 394

Die Geſellſchaft ſchließt zu billigen Prämien Verſicherungen ab auf Todes
fall Sterbekaſſen Ansſteuer Alters verſorgung und Renten

Verſichernungsſumme ſchon von 100 Mk an
ſodaß auch dem Unbemittelten Gelegenheit gegeben iſt für ſeine Hinterbliebenen
zu ſorgen

T Vertreter an allen Orten geſucht
Proſpekte und Antragsformul are gratis durch

Die SubdirektionMehſ Verkauf der Steinmühle
Jn An Detail Verkauf meiner Mühlenfabrikate tritt

eine Aenderung n ich t ein und bringe ich meine garant irt reinen
Mehle ſowie Futterartikel in empfehlende Erinnerung

an We NagelEigenſäncliges Hanßſcſireiben

S e e Hurchlaucht cles Fürſtene e Hismarſſe 9 Vertreter und En
grös Lager

c Herr F Ramcdohr Gr
ne Steinſtraße

Perkanfsſtellen

V f e 5 T AAlbön Alnee Fripzigerſtr 12
ese vortrefffichsten Unueure s e S Carl Schmiddlt Giebichenüben kukeriäten untersueht nen len pe nein bescha 4 y ſtein und überall wo die Plakate

C Lauge

S h aushängenKnaben Anzüge und Paletots
Damen und Kinder Kleider werden ſauber
und elegant angefertigt 2730
Minna Schmidt Friedrichſtr 2 I

Damenkleider werden gut und billig
angefertigt jede Näharbeit angenommen

Pfännerhöhe 11 1 Tr

Meinen werthen Kunden zur Nachricht
daß ich meine Wohnung vom 1 Oktober
von Trödel 14 nach Herrenſtr 2
2 Tr verlegt habe

Frau Schmidt Damenſchneiderin

Neuen Sauerkohl
vorzüglich 2 Pfd 15 x empfiehlt

Fr Stühler Graſeweg 16

Süsse Ungarweine
empfiehlt zu 25 50 75 u 00 Mk
Rothweine 90 und 100 Pf incl Glas
Apfelwein 35 Pf 498Leipzigerſtraße 18 1 Tr

Damen friſirt in und außer dem r
Fr Potors Harzgaſſe 12

S 20 Maurer S
W ſofort dauernde Accordarbeit bei

Eisleben A Aer Maurermeiſter
Tüchtige Acqniſitenre

für die Fenerbranche Verdienſt pro Tag mindeſtens
3 Mark werden jeder Zeit angeſtellt
Z 99 an die Exped dſs Bl erbeten D1
Große Steinſtraße 26 zu vermiethen

Eine Wohnung 3 Stuben 2 Kammern Küche und ZubehörEine Wohnung 5 Stuben 2 Kammern gh und Zubehör
Eine Wohnung 4 Stuben 12 Kammern üche un Zubehör
Eine Wohnuung 5 heizbare Zimmer Küche und Zubehör

die erſte ſofort die anderen per 1 Januar reſp 1 Avril 1890 2741
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